
Bericht des Aufsichtsrates der Stadtwerke Halle GmbH zum Jahresabschluss 2017 und zum Kon
zernabschluss 2017 der Stadtwerke Halle GmbH 

Im Geschäftsjahr 2017 hatte die Gesellschaft Stadtwerke Halle GmbH einen Aufsichtsrat gemäß den 
Regelungen des Mitbestimmungsgesetzes. Der Aufsichtsrat setzt sich aus 16 Mitgliedern zusammen, 
dabei wurden acht Mandate durch Vertreter der die Stadt Halle (Saale) als Anteilseignerin der Stadt 
Halle (Saale) und acht Mandate durch die Vertreter der Arbeitnehmervertreter der Stadtwerke Halle 
GmbH besetzt. 

Im Verlauf des Jahres 2017 gab es folgende Mandatsveränderungen: Auf der Seite der Vertreter der 
Arbeitnehmer gehören seit September 2017 Frau Brita Mischke und Herr Dirk Thielemann dem Auf
sichtsrat an; die Aufsichtsratsmandate von Frau Monika Liedtke und Herrn Steffen Gärtner endeten 
am 31. August 2017. 

Im Geschäftsjahr 2017 fanden sechs ordentliche Aufsichtsratssitzungen an nachfolgenden Terminen 
statt: 23. März, 11. Mai, 22. Juni, 7. September, 19. Oktober, 7. Dezember. Zudem fand am 9. No
vember eine außerordentliche Aufsichtsratssitzung statt. 

Themenschwerpunkte waren vor allem: 

1. Jahres- und Konzernabschluss zum 31. Dezember 2017 
2. Wirtschaftsplanung für 2018 sowie mittelfristige Wirtschaftsplanung für 2018 ff. 
3. Fortführung des Stadtbahnprogramms 
4. Konzernfinanzierung der Stadtwerke Halle-Gruppe 
5. Modernisierung des Kraftwerksstandortes Dieselstraße (KWK 35) in Halle (Saale) 
6. Strategien zur Finanzierung künftiger Investitionen und zur Digitalisierung 
7. Managementsysteme (internes Kontrollsystem, Revisionssystem, Risikomanagementsystem, 

Compliance-Managementsystem, Informationssicherheitsmanagementsystem) 
8. Beteiligungs- und Geschäftsfeldstruktur sowie Leitungs- und Geschäftsführungsstruktur 

Der Aufsichtsrat hat einen Personalausschuss gebildet. Dieser Ausschuss ist paritätisch besetzt und 
tagte am 21. Februar und 13. November. 

Der Aufsichtsrat ist von der Geschäftsführung in den Aufsichtsratssitzungen mit mündlichen und 
schriftlichen Berichten über den Gang der Geschäfte, über die Lage und Entwicklung der Gesellschaft 
und deren Tochtergesellschaften sowie über grundsätzliche Fragen der Geschäftspolitik umfassend 
unterrichtet worden und hat auf diese Weise die GeschäftsfÜhrung überwacht. 

Interessenkonflikte von Aufsichtsratsmitgliedern sind dem Aufsichtsrat nicht bekannt geworden. 
Ebenso sind der BRV AG im Rahmen der Durchführung der Jahresabschlussprüfungen der Unterneh
men der Stadtwerke Halle-Gruppe keine Sachverhalte für mögliche Interessenkonflikte von Aufsichts
ratsmitgliedern bekannt geworden. 

Den sich aus dem Gesellschafterbeschluss zur Umsetzung des Public Corporate Governance Kodex 
der Stadt Halle (Saale) vom 18. Dezember 2014 resultierenden Verpflichtungen zur Umsetzung ein
zelner Regelungen wurde im Rahmen des Jahresabschlusses vollständig entsprochen. 
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Die Geschäftsvorfälle von wesentlicher Bedeutung waren Gegenstand eingehender Beratungen. Der 
von der Geschäftsführung aufgestellte Jahres- und Konzernabschluss sowie der Lagebericht und Kon
zernlagebericht für das Geschäftsjahr 2017 sind von der durch den Aufsichtsrat als Abschlussprüfer 
gewählten BRV AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, Zweigniederlassung Halle (Saale), geprüft 
und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden. Die Jahresabschlussprüfung 
erstreckte sich auch auf die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung nach § 53 HGrG. 

Der Aufsichtsrat hat den aufgestellten Jahresabschluss und Lagebericht sowie Konzernabschluss und 
den Konzernlagebericht geprüft und das Prüfungsergebnis der BRV AG zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung sind Einwendungen nicht zu erheben. 

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Konzernabschluss gebilligt und der Gesellschafter
versammlung empfohlen, den Jahresabschluss und den Konzernabschluss festzustellen und das Jah
resergebnis für das Geschäftsjahr 2017 in die Gewinnrücklage einzustellen. 

Der Aufsichtsrat dankt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der Geschäftsführung für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und spricht allen Beteiligten seine ausdrückliche Anerkennung für 
die in 2017 erbrachten Leistungen aus. 

Durch den Aufsichtsrat der Stadtwerke Halle GmbH beschlossen am 21. Juni 2018. 
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Dr. Bernd Wiegand 
Vorsitzender des Aufsichtsrates 
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